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Leute den Vogel an seinem unverkennbaren Gezwitscher nunm ehr kennen und ihn 
nicht etw a, wegen der F arbe  seines Gefieders, m it der hierzulande überaus häufigen 
G oldam m er verwechseln. U nter diesen Um ständen glaube ich, m it einem zweiten 
Nachschub von acht bis Zehn Pärchen im nächsten J a h r e  den Bestand der A rt 
Hierselbst vollständig sicherstellen zu können.

Litterarisches.
Prof. vi-. William Marshall, Bilder-Atlas zur Zoologie der Vögel. Leipzig 

1 89 8 , B ibliographisches In s t i tu t .
Unser rühmlichst bekannter M ita rb e ite r , H err Professor D r .  M a r s h a l l ,  

hat es un ternom m en, eine Anzahl V ogelbilder der hervorragendsten T ierm aler, 
die in äußerst sauberem und sorgfältigem Drucke wiedergegeben sind, m it be­
schreibendem Texte zu versehen. D a ß  er diese Aufgabe in  mustergültigster Weise 
lösen w ürde, w ar ja  bei einem M a n n e , der m it Recht a ls  M eister lichtvoller 
p op u lärer D arstellungsw eise g ilt, von vornherein selbstverständlich. D a  die B ilder 
an sich schon so ausgefüh rt sind, daß sie nicht n u r  eine naturgetreue A bbildung 
des betreffenden V o ge ls , sondern auch gleich eine D arste llung  des O r te s  geben, 
an dem er lebt, konnte sich der Text in  der Hauptsache darauf beschränken, die 
V erw andtschaft des betreffenden V ogels zu anderen , seine F ä rb u n g , Befiederung, 
die wichtigsten V erhältnisse, seine innere O rg an isa tio n , seine Ernährungsw eise und 
seine H eim at anzugeben. D er Beschreibung der einzelnen Vögel geht eine a ll­
gemeine E inleitung v o rau s , die u n s  mit dem B a u  und dem Leben der V ögel in 
ihrer Gesam theit bekannt macht. D a s  Werk ist jederm ann auf d as  Angelegent­
lichste zu empfehlen, besonders aber denen, denen es ihre M itte l nicht erlauben, 
sich B rehm s Tierleben anzuschaffen.

G era , im O ktober 1898 . D r .  C a r l  R . H enn icke .
D er nunm ehr abgeschlossen vorliegende sechste B an d  von „Natur und Haus", 

unter M itw irkung von P ro f . v r .  L a m p e r t  und P .  M a ts c h ie  herausgegeben 
von M . H e s d ö r s f e r ,  reiht sich seinen V orgängern  w ürdig  an. . E inen besonderen 
Schmuck desselben bilden noch die drei kolorierten, gut ausgeführten  B ildertafe ln . 
D ie B iologie der Vögel ist in diesem B ande wahrlich nicht zu kurz gekommen. 
Wie es in der Tendenz dieser Zeitschrift begründet ist, behandelt die M ehrzahl 
der ornithologischen Arbeiten die Zucht und  Pflege der Vögel im Z im m er. B e ­
sonders hervorheben wollen w ir die S tu d ie n  des auch unseren M itgliedern  be­
kannten v r .  A. V o i g t :  „D er Henschreckensänger (D o o u s te llu  n u e v lu ) "  und 
„Vogelleben ans S y l t  zur P fingstzeit", sowie eine Arbeit unseres allverehrten 
A. von H o m e h e r :  „Oologische P laudere ien". A ußerdem  finden w ir noch Artikel 
von A r n o l d ,  D i e t r i c h ,  F a l ß ,  F r a n k e ,  H e r m a n n ,  L a n g h e i n z ,  Lerck,  
M o r e l l ,  N e u n z i g ,  P l a c z e k ,  R ü d i g e r ,  S c h u m a n n .  D r .  K o e p e r l .
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